
Information und Studienwahl

Mit der Studienplattform wurde ein neues
Informationsportal für angehende Studierende
geschaffen, auf dem übersichtliche
Informationen zu allen Studienangeboten aller
österreichischer Hochschulen zu finden sind. Die
angebotenen Informationen sollen für zukünftige
Studierende eine erste Orientierung bei der
Studienwahl bieten. Bei jeder Studienrichtung
sind auch Kontaktdaten der jeweiligen
Studienvertretungen zu finden, wo angehende
Studierende die Möglichkeit haben, sich
persönlich über die jeweilige Studienrichtung
beraten zulassen.

Der offene Hochschulzugang ist wichtig, um
Menschen die freie Studien­ und Berufswahl zu
ermöglichen. Studierende sollen ihr Studium
nach Interesse statt aufgrund von Zwängen
auswählen können, denn der wichtigste
individuelle Faktor bei der Studienwahl ist und
bleibt das Interesse am Fach. Das ergab auch
eine kürzlich präsentierte repräsentative Umfrage
durch das Institut für Jugendkulturforschung im
Auftrag der ÖH. Für 98,9 Prozent der
Studierenden war das Interesse ein wichtiger
Faktor bei der Studienwahl. Für knapp 50 Prozent
war es sogar der wichtigste Faktor und bei der
Entscheidung für ein bestimmtes Studium
ausschlaggebend.

Um eine wirklich freie Studienwahl zu
ermöglichen, braucht es einen freien und offenen
Hochschulzugang sowie flächendeckende,
kompetente Beratung. Immer noch bestimmt der
sozioökonomische Hintergrund, ob überhaupt ein
und wenn ja, welches Studium begonnen wird.
Ein weitreichendes Beratungsangebot für
angehende Studierende, das sowohl fundierte
Studienorientierung ermöglicht als auch
Informationen über Beihilfen und

Hochschulstrukturen bietet, kann auf
individueller Ebene eine wichtige
Entscheidungshilfe bieten und die soziale
Durchmischung an den Hochschulen verbessern.
Mit der Studienplattform erweitert die ÖH­
Bundesvertretung daher das Angebot im Bereich
der Studien­ und MaturantInnenberatung um ein
hilfreiches Tool, das es angehenden
Studierenden nicht nur ermöglicht, sich im oft
unübersichtlichen Dschungel der verschiedenen
Studienangebote zurechtzufinden, sondern auch
Antworten auf viele wichtige Fragen bietet, die
gerade zu Studienbeginn auftauchen.

Die Bedeutung von ausreichender Information
und guter Beratung ist auch wissenschaftlich
belegt:

„Verfügen die Studienberechtigten nicht über die
erforderlichen Informationen, was sie mit einem
Studium erreichen können und was sie im
Rahmen eines Studiums erwartet, werden sie die
Erträge und Erfolgsaussichten eines Studiums
tendenziell unter­ und die Kosten überschätzen.
In dieser unterschiedlichen Vertrautheit mit der
Funktionsweise und den Regeln, der differentielle
kulturelle Passung wider.“ (vgl. Barone 2006; De
Graaf et al. 2000, zitiert nach Lörz 2012)

Aufbereitung der
Informationen

Die Aufbereitung der Informationen basiert auf
der Erfahrung aus 15 Jahren Beratung von
Studieninteressierten durch die MaturantInnen­
beratung der ÖH. Um auf die
Informationsbedürfnisse der zukünftigen
Studentinnen und Studenten bestmöglich
eingehen zu können, wurde zur Konzept­
abtestung außerdem eine eigene Studie durch
das Institut für Jugendkulturforschung in Auftrag
gegeben, die eine wichtige Grundlage für die



weitere Konzeption der Plattform darstellte. Zur
Erhebung wurden Gruppendiskussionen mit
angehenden Studierenden und Studierenden aus
dem 1. Studienabschnitt durchgeführt. Dadurch
konnten einerseits die Wünsche und Bedürfnisse
jener Gruppe abgefragt werden, die kurz vor dem
Studium steht und für die eine umfassende
Orientierung von besonderer Bedeutung ist, als
auch die Erfahrungen mit Informationskanälen
und –inhalten berücksichtigt werden, die
Studierende in Hinblick auf ihr Studium gemacht
haben.

Aufbau und Funktionen

Die Plattform ist bewusst schlicht und
übersichtlich gestaltet, um die Navigation auf
der Seite möglichst unkompliziert und
barrierefrei zu gestalten. NutzerInnen haben die
Möglichkeit „Favoriten“ zu definieren, die
gespeichert und in einer übersichtlichen Liste
abgerufen werden können. Um
StudienanfängerInnen einen möglichst
niederschwelligen Zugang zu der Vielzahl an
Hochschultermini zu ermöglichen, gibt es kurze
Erklärungen und Links zu weiterführenden
Informationen, die aufscheinen, wenn mit dem
Cursor über den jeweiligen Begriff gefahren wird.
Zusätzlich finden sich im Bereich „Hast du
Fragen“ ausführliche Erklärungen.

Sollten dennoch weitere Fragen auftauchen oder
einfach das Bedürfnis nach persönlicher Beratung
bestehen, finden angehende Studierende auf der
Plattform nicht nur die Beratungszeiten aller
Standorte der Studien­ und
MaturantInnenberatung der ÖH, sondern auch
einen Skype­Button, der während den
Beratungszeiten unkompliziert eine video­
telefonische Verbindung mit den BeraterInnen
der ÖH herstellt.

Auch auf Beratungsangebote für nicht
deutschsprachige angehende Studierende wird
zusätzlich hingewiesen. Die Klassifizierung der
Studiengänge erfolgt auf Basis von ISCED
(International Standard Classification of
Education). Ein Standard, der von der UNESCO
zur Klassifizierung und Charakterisierung von
Bildungseinrichtungen und Bildungssystemen
entwickelt wurde und sich auch für die Angabe
des Bildungsniveaus im internationalen Vergleich
eignet. ISCED wird kontinuierlich weiteren­
twickelt.

Mit Hilfe von thematischen Tags (Schlagwort)
können NutzerInnen mit abbilden, was in der
jeweiligen Studienrichtung wirklich von Interesse
ist. Die Plattform bietet dadurch ein interaktives
Element, welches es angehenden Studierenden
ermöglicht sich indirekt bei der Studienwahl
gegenseitig zu unterstützen und dazu beiträgt,
dass sich die Plattform stetig weiterentwickelt.



Studien­ und MaturantInnenberatung
in Kooperation mit dem bmwf
Die Studien­ und MaturantInnenberatung der ÖH
ist für alle Studieninteressierten die erste
Anlaufstelle für Fragen rund ums Studium und
wird seit 2007 in Kooperation mit dem bmwf
durchgeführt. Die professionellen BeraterInnen
helfen gerne weiter, sei es bei allgemeinen
Fragen zu Inskription, bei der Erstellung eines
Stundenplans oder beim Zurechtfinden auf der
Hochschule. Auch bei Fragen, die erst im Laufe
des Studiums auftreten, ist die Studien­ und
MaturantInnenberatung der ÖH eine kompetente
Anlaufstelle die (angehenden) Studierenden
selbstverständlich kostenlos zur Verfügung steht.
Studierende können die BeraterInnen sowohl
telefonisch als auch per e­mail erreichen oder
einfach während den Beratungszeiten persönlich
vorbeikommen. Mittlerweile gibt es dieses
Angebot in allen größeren Hochschulstädten
(Wien, Graz, Linz, Salzburg, Innsbruck und
Klagenfurt) und es wird von
Studieninteressierten rege in Anspruch
genommen.
Weitere Informationen und Beratungszeiten der
ÖH Bundesvertretung finden Sie unter:
www.oeh.ac.at/studienberatung

Studieren Probieren

Studieren Probieren ist ein Projekt des Referats
für Studien­ und MaturantInnenberatung der ÖH
und ermöglicht allen an einem Hochschulstudium
interessierten Personen das kostenlose
Schnuppern in einer Lehrveranstaltung. Die
Zielgruppe sind vorwiegend Schülerinnen und
Schüler, die an einer Universität,
Fachhochschule oder Pädagogischen Hochschule
studieren möchten, aber auch alle anderen
Personen, die sich in der Wahl der
Studienrichtung noch nicht ganz sicher sind.

Bei jedem Termin werden die Teilnehmenden von
Studierenden begleitet, die ihre persönlichen
Erfahrungen mit dem entsprechenden Studium
mitteilen und Fragen beantworten.

Ein breites Angebot an Studienrichtungen steht
zur Auswahl: Neben stark nachgefragten
Studienrichtungen wie BWL und Psychologie
bieten wir auch Schnuppertermine für kleinere
und unter Studieninteressierten oft unbekannte
Fächer wie Japanologie oder Energiewirtschaft
an.
Weiter Informationen und Termine unter:
www.studierenprobieren.at

Schulbesuche

Das Referat für Studien­ und
MaturantInnenberatung bietet des Weiteren auch
Schulbesuche an. Auf Wunsch kommen
BeraterInnen der ÖH gerne ins Klassenzimmer. In
Form einer allgemeinen Präsentation werden die
wichtigsten Fragen rund um ein zukünftiges
Studium beantwortet. Grundlegende
Informationen über die verschiedenen
Hochschultypen und Tipps für die Studienwahl
werden genauso abgedeckt, wie Informationen
zu Zugangshürden, der Studieneingangsphase
und den verschiedenen Förderungsmöglichkeiten.
Im Anschluss an die Präsentation wird auch
Beratung in Kleingruppen angeboten, wo es die
Möglichkeit gibt, individuelle Fragen zu stellen.




